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Govinda wurde 1998 von fünf KrankenpflegerInnen in  
Aalen gegründet. Das erste Projekt – unser Waisenhaus  
SOH – wurde zunächst durch die Gründungsmitglieder  
selbst finanziert.

Mittlerweile gibt es neben 610 Mitgliedern und Paten  
aktive Mitglieder in Aktionskreisen in vielen deutschen 
Städten sowie in Österreich und der Schweiz (siehe Rück- 
seite). Wir sind alle ehrenamtlich tätig und bemühen 
uns, durch Informationsveranstaltungen und Aktionen 
auf unsere Projekte aufmerksam zu machen und 
aufzuzeigen: Jede und jeder kann etwas tun!

Der als mildtätig und gemeinnützig anerkannte Verein  
hat unter anderem den Bundespreis »Startsocial« mit  
Auszeichnung unter den besten 20 Projekten 2007 und  
den 1. Preis beim Ehrenamtspreis Baden-Württemberg  
2011 gewonnen. 

Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, dass alle Menschen  
dieser Welt eine sichere Lebensgrundlage bekommen – 
alle sollen auf Basis der internationalen Menschenrechte 
ihr volles Potenzial verwirklichen können.

Ressourcenorientierte und partizipative Arbeit für benach-
teiligte Kinder und Menschen. Unsere Schwerpunkte sind:
•	 Bildung	&	Ausbildung
•	 Sichere Kindheit und gute Perspektiven
•	 Gesundheit
•	 Gleichstellung	von	Frauen	und	Männern

•	 Waisenkinder,	gesellschaftlich	benachteiligte	und	 
behinderte Kinder

•	 Menschen	aus	von	Lepra	betroffenen	Familien
•	 durch	ethnische	Zugehörigkeit	und	das	Kastensystem	 

Benachteiligte
•	 Menschen	aus	Bürgerkriegsgebieten	und	

unterentwickelten, ländlichen Regionen
•	 Aufgrund	gesellschaftlicher	Stellung	und	Tradition	 
benachteiligte	Frauen

Unsere Programme sollen die Menschen befähigen, 
selbständige, mündige und kritische Bürger der 
nepalesischen Gesellschaft zu sein, sich in ihr 
integriert zu wissen und sie aktiv mitzugestalten.

•	 Medizinische	Versorgung,	Ernährung	und	
Schulbildung für Waisen und Kinder aus 
benachteiligten Bevölkerungsgruppen

•	 Förderung	der	sozialen	Kompetenzen	und	gezielte,	
zertifizierte Berufsausbildungsprogramme 
schon während der Schulzeit

•	 Aktive	Integration	sozialer	Randgruppen	und	
Minderheiten in die nepalesische Gesellschaft 

•	 Erwachsenenbildung	in	den	Bereichen	Gesundheit,	
Beruf,	Technologie	und	Landwirtschaft

•	 Nachhaltiger	Umgang	mit	der	Natur	
im kulturellen Kontext

•	 Einbeziehung	der	Menschen	in	sämtliche	
Prozesse	(Bedarfsanalyse,	Projektplanung	
und -umsetzung, Auswertung) 

•	 Einbindung	persönlicher	und	natürlicher	Ressourcen	
•	 Wir	unterstützen	so	stark	wie	nötig	

und so wenig wie möglich
•	 Personal-	und	Projektmanagement	durch	nepalesische	

Experten vor Ort, Begleitung durch deutsche ExpertInnen
•	 Interne	und	externe	Evaluationsprozesse,	transparentes	

Arbeiten und modernes und faires Personalmanagement
•	 Partnerschaftliche	Problembewältigung	und	

Auseinandersetzung mit unterschiedlichsten 
Interessen für langfristigen Erfolg und 
Weiterentwicklung der Organisation

•	 Orientierung	an	internationalen	Menschen-	und	
Kinderrechten, sowie Milleniums-Entwicklungszielen 

•	 Sämtliche	Mittel	sind	budgetiert,	
transparent und effizient verwaltet und 
werden regelmäßig extern überprüft

•	 Unterstützung	anderer	Vereine	bei	Umsetzungs-	und/oder	
konzeptionellen Problemen, öffentliche Bereitstellung 
innovativer	Konzepte	(„open-source-philosophy”)	und	
gemeinsame Ressourcennutzung durch Netzwerke
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 vZwei Mädchen in Jumla,  
Westnepal

u
n

se
r

e 
p

r
o

je
k

te Wir unterstützen insgesamt 5000 Menschen in 8 Projekten 
und beschäftigen 70 nepalesische Angestellte. 

Mit unserem nepalesischen Partnerverein Shangri-La 
Association arbeiten wir an folgenden Projekten:

Schwerpunkt I: Waisenhaus und Integration

1. SOH – Das Waisenhaus nahe Kathmandu bietet 51 
Kindern eine liebevolle Heimat. Weitere 20 Waisenkinder 
werden in ihren Heimatdörfern unterstützt.

2. SRP – Nepals erstes Reintegrationsprojekt sorgt dafür, 
dass die Jugendlichen des Shangrila Waisenhauses  
durch Berufsausbildung, Studium und eine Vielzahl 
weiterer Maßnahmen nachhaltig in die Gesellschaft 
integriert	werden	und	eine	solide	Zukunftsbasis	erhalten.

Schwerpunkt II: Schule und  (Aus)-Bildung

1. SIS – Die Internationale Schule wird nicht nur von 
unseren Waisenkinder besucht, sondern auch von 
230	Kindern	aus	benachteiligten	Familien	und	265	
Kindern	aus	wohlhabenderen	Familien,	die	Schulgeld	
bezahlen können und dadurch das Projekt stützen.

2. SSP	–	Das	Schulpatenschaftsprogramm,	das	zur	Zeit	
252	Kindern	benachteiligter	Familien	Schule,	medizinische	
Grundversorgung und Ernährung ermöglicht.

3. SVTC – Das Ausbildungszentrum, wo unsere Schüler 
praktische	Fähigkeiten	trainieren	(Hauswirtschaft,	
Landwirtschaft,	Töpfern,	Schreinern	und	Informatik)	 
und dafür neben dem Schulabschluss der SIS einen 
zusätzlichen zertifizierten Abschluss erhalten, der ihre  
Zukunftschancen	enorm	verbessert.

Schwerpunkt III: Westnepal

Durch drei Projekte in der ärmsten Region 
Nepals unterstützen wir nachhaltig mehrere 
tausend Menschen in vier Gemeinden und zwei 
Distrikten. Bestandteile des Projekts sind:

	•	Der	Aufbau	eines	Mikrokredit-Programms	in	
den Dörfern. Es befähigt die Menschen, ihre 
Grundprobleme in den Bereichen Landwirtschaft, 
Gesundheit und Bildung selbst zu lösen.

•	 Gründung	und	Aufbau	von	gemeindeeigenen	
Koope-rativen. Dadurch erhalten die Menschen auch 
langfristig	Zugang	zu	Krediten	und	können	eigenver-
ant-wortlich	ein	Mikro-Wirtschaftssystem	aufbauen.

•	 Die	Organisation	und	Durchführung	
umfangreicher Gesundheitscamps 

•	 Die	Unterstützung	14	taubstummen	Kindern

Neben diesen Projekten konnten bereits 12 Schulen 
in verschiedenen Regionen Nepals gebaut werden.



infos und kontakt

Spendenquittung wird zugesandt und ist bis zu 10 % beim Lohnsteuerjahresausgleich absetzbar. 
Bitte geben Sie Ihre Adresse auf dem Überweisungsträger als Verwendungszweck an.
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse an Govinda und 
den Kindern eines fast vergessenen Landes. 

Nur Ihre Hilfe, unermüdliche Arbeit und großer 
Idealismus ermöglichen unsere Projekt. Jedes 
Lachen der Kinder, das wir sehen, belebt unsere 
Hoffnung auf eine bessere Welt und bestärkt unseren 
Glauben, Veränderung bewirken zu können.

Wirksam unterstützen können Sie uns am besten  
durch eine Patenschaft. Gerne schicken wir Ihnen  
den Antrag dafür. Er ist, neben weiteren umfang-
reichen Informationen, auch online verfügbar.

Govinda-Aktionskreis 
(hierWürzburg)

Vor Ort aktiv: akaalen@waisenkind.de 
 akberlin@waisenkind.de
 akdresden@waisenkind.de
 akleipzig@waisenkind.de
 akmoenchengladbach@waisenkind.de
 akstuttgart@waisenkind.de
 akulm@waisenkind.de
 akwürzburg@waisenkind.de
 akoesterreich@waisenkind.de
 akschweiz@waisenkind.de

Das SOH – unser 
Waisenhaus im südlichen 

Kathmandutal

Deutschland

Govinda Entwicklungshilfe e. V. 
Julius-Leber-Str.	28	•	73430	Aalen 
Tel:	07	361-375	079 
Bürozeiten:	Di	und	Fr,	9	–	12	Uhr 
E-Mail: govinda@waisenkind.de 
Spendenkonto: 805 015 135
KSK	Ostalb	•	BLZ:	614	500	50
BIC/Swift:	OASPDE6AXXX
IBAN:	DE04	6145	0050	0805	0151	35

Schweiz

Shangrila Entwicklungshilfe 
c/o	Mutschler	KG
Rigistraße	108	•	8006	Zürich
Tel:	00	41/763	97	10	70
Spenden: Stichwort »Waisenhaus«
Migros	Bank	Aarau	•	Konto:	80-533-6	 
BLZ/Clearing:	8401
BIC/Swift:	MIGRCHZZ80A
IBAN:	CH84	0840	1016	1221	7490	2

q per Post Infos zu Projekten und Aktionen.
q per E-Mail informiert werden.
q eine Projektpatenschaft in Höhe von             €/CHF 
(frei wählbarer Betrag) pro Monat übernehmen.
q eine Schulpatenschaft (Scholarship) für ein Kind
in Höhe von 18 €/28 CHF pro Monat übernehmen.
q Mitglied der Govinda/Shangrila Entwicklungshilfe 
zum Beitrag von 60 €/20 CHF pro Jahr werden.
      Kalender 
      Bücher »Die Kinder von Shangrila« 
      zu 34 €/48 CHF bestellen.


